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SERVICE NEWSLETTER

Workbench Warteschlange zum 
Abarbeiten mehrerer Rechenjobs

Ausgangssituation:
Wer kennt das nicht? Es ist Freitag Abend und man möchte das Wochen-
ende nutzen, um mehrere Workbench-Jobs berechnen zu lassen. Leider 
sind die Jobs in verschiedenen Projekte abgelegt, die nicht in einer gemein-
samen dsdb abgespeichert sind. 
Was also tun?

Lösung:
Seit Workbench 10.0 wird automatisch mit dem Start von Workbench auch 
das ANSYS Solution Status Tool  gestartet.Es 
ist über die Windows Task Leiste zu erreichen.
Hier kann eine Warteschlange für mehrere Jobs
eingerichtet werden.

Es erscheint das Solution Status Fenster. Es ist in die 
Bereiche:
All Jobs, Queues und Servers
unterteilt.

Der erste Bereich gibt einen Überblick über schon 
abgearbeitete, laufende und wartende Rechenjobs.
Im zweiten Bereich können Warteschlangen verwaltet 
werden.
Der dritte Bereich enthält die Rechner und 
Zugangsdaten der Server.
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Vorbereiten der Warteschlange

Es soll lokal gerechnet werden.
Um die Jobs in die Warteschlange einzureihen, muss 
Workbench gestartet werden, was den Zugriff auf eine 
Lizenz erfordert. Nach dem Hinzufügen des Jobs zur 
Warteschlange wird dieser in der Standardeinstellung 
auch sofort gestartet, was eine weitere Lizenz 
erfordert. Um die Warteschlange mit nur einer Lizenz 
zu nutzen, muss sie vorher ausgeschaltet werden. 
Dies geschieht mit einem rechten Mausklick auf 
Localhost im Bereich Queues, dann Auswahl von 
Eigenschaften.

Im Server Eigenschaften Fenster wird die 
Warteschlange ausgeschaltet. 
Damit starten Jobs nicht gleich, sondern 
bleiben auf dem Status wartend.
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Zuweisen des Rechenjobs zur Warteschlange

In der Workbench Simulationsumgebung wird unter 
Lösung statt Lokaler Rechner WB Cluster 
angegeben.  
Für eine lokale Warteschlange sind schon alle Vor-
einstellungen gesetzt. User Name und Passwort 
werden für lokales Rechnen nicht benötigt, es muss 
nur die Lizenz ausgewählt werden.

Nach klicken auf Lösen erscheint das Prozess 
Status Fenster:
Hier wird angezeigt, dass 1 Job auf die 
Verarbeitung wartet.

Sie können nun das Worbench 
Projekt schließen und die Dateien 
speichern. Wiederholen Sie diese 
Schritte für jedes Modell. Die weiteren 
Jobs erscheinen im Prozess Status 
Fenster. Ihr Status ist: schwebend, 
d.h., sie warten darauf, dass die 
Warteschlange gestartet wird.
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Starten der Jobverarbeitung in der Warteschlange

Nun kann die Workbench Oberfläche 
geschlossen werden. Im ANSYS Solution 
Status Fenster erscheinen die der Warte-
schlange zugeordneten Jobs und warten auf 
ihre Abarbeitung.

Über Eigenschaften von LocalHost können Sie die 
Warteschlange wieder einschalten.
Nach Bestätigen mit OK startet unmittelbar die 
Jobverarbeitung. 
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Ende der Jobverarbeitung

Abholen der Ergebnisse

FW

Wenn ein Job erfolgreich beendet wurde, wird das im 
Statusfenster angezeigt. Hier kann auch das Protokoll des 
Rechenlaufes eingesehen werden. 

Wird ein Projekt geöffnet, das in einer Warteschlange 
gerechnet wurde, müssen die Ergebnisse noch in die 
Datenbasis übernommen werden. Ein grüner Pfeil nach 
unten zeigt an, dass die Berechnung beendet ist. Rechter 
Mausklick auf Lösung, dann Ergebnisse abholen, stellt 
diese bereit.
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